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*nach einmaliger Anwendung im Vergleich zu einem unbehandelten 
Gingivakeratinozyten Monolayer 
 
 

 

 

 

meridol® med Chlorhexidin 0,2 % Lösung zur Anwendung in der Mundhöhle. Zusammensetzung: 

100 ml Lösung enthalten 1,0617 g Chlorhexidindigluconat-Lösung, entsprechend 200 mg 

Chlorhexidinbis(D-gluconat), Sorbitol-Lösung 70 % (nicht kristallisierend), Glycerol, Propylenglycol, 

Macrogolglycerolhydroxystearat, Cetylpyridiniumchlorid, Citronensäure-Monohydrat, Pfefferminzöl, 

Patentblau V (E 131), gereinigtes Wasser. Anwendungsgebiete: Zur zeitweiligen Keimzahlreduktion 

in der Mundhöhle, als temporäre adjuvante Therapie zur mechanischen Reinigung bei bakteriell 

bedingten Entzündungen der Gingiva und der Mundschleimhaut sowie nach parodontalchirurgischen 

Eingriffen, bei eingeschränkter Mundhygienefähigkeit. Gegenanzeigen: Bei Überempfindlichkeit 

gegenüber dem Wirkstoff oder einem der sonstigen Bestandteile des Arzneimittels, bei schlecht 

durchblutetem Gewebe, am Trommelfell, am Auge und in der Augenumgebung. Nebenwirkungen: 

Reversible Beeinträchtigung des Geschmacksempfindens, reversibles Taubheitsgefühl der Zunge, 

reversible Verfärbungen von Zahnhartgeweben, Restaurationen (Zahnfüllungen) und Zungenpapillen 

(Haarzunge). Dieses Arzneimittel enthält Aromen mit Allergenen. Selten treten 

Überempfindlichkeitsreaktionen auf. In Einzelfällen wurden auch schwerwiegende allergische 

Reaktionen bis hin zum anaphylaktischen Schock nach lokaler Anwendung von Chlorhexidin 

beschrieben. In Einzelfällen traten reversible desquamative Veränderungen der Mukosa und eine 

reversible Parotisschwellung auf. CP GABA GmbH, 20354 Hamburg. Stand: Januar 2026. 

 

 


